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.NmlMill zm Lai!illche> Zeilung Ar. !8I
Zienstllff, den 11. Uustust 1885.

^ ' " ' ^ ) Nr <.505.
, 6onc«rsau5scl»seilmiizi.

^ , " l'"!' Rechuullsi^dspa,!!',»«-,!« dss f. s,
H,',1>. ^ " l ' l ' U ' s in Gi.iz is! l'iue udjntirrt«'
s.,,^^'''"!^-Praltican<enslelle in Erledigung ge

l c h l i « ? ! " ^ ^ " '"" ^'^'' ^ ' ^ ' haben ihre vor°
''"'»»aslig instrnierten (5o,>,petel!zgefnche bis

'lkim^i - c ^ S e p t e m b e r , 8 8 5 ^
,,,,, . ̂ '">'d»»!i dirsrs Ol'erlandeögerichtes ein»

. ^rnz. bru 7, Mngust 1««5.
^ ^ ^ b c r l n n d ^ e r i c h t s Präsidium Gra,,

lul l ' . i) VezirksriMerftesse. ')/., :l05!»,
<s, . ^ ' 5 ^ezirlsrichtelsteNs in Raduiannsdors
" "' Erlsdignng gelounnen,

^ . . . / ' " " ' ' l ' e , »m dirs.» oder sine andere dnrch
s./«'' "/n'h>»>n srei werdende Vezirssrichter
""»e linl.cn ihre Gesuche bis längstens

bei di,l..n. <. ^ ' " ' " " " l l l. I , '
zu ü b " '

'>r> nnd die volle Kenntnis der deutschen
ovklnschs,, Epoche »achznweisc».

^a'bacl, a,» l> ^ , c M 1885,
^k. l . LandeSgcrlchtS-Priisidmm.

^rlet>istle Ateuere.keculorsstelle.
I».» "^' Stenerällller in Krain wird ein
^'"'erlrrcutor aus^'nommen.
^.s,"""l>il>rr nm dirsen Posten l,al>en ih,e
t ü r ^ . " " l " ^achweisnnc, deS Alters, der
lebens ' ^ ü ^ a l c i t und des tadellosen Äor-

i>„ .̂> b i n n e n 14 Tassen
l m i u ^ . b " politisclx-n Behörde bei der a.e>

«l l «^ äinaiiz-Direction einzubringen,
^er ' ." ' .^"uerdrr, wrlche i», Dienstverbande
^^rllul «^.^udarmerie gestanden und eine
wird ,. l " ' ^ ' s t m ' l i nachzuweisen vermögen,

uewlid^s Beacht genommen werden.
">bnch am 7 Augnsl l«»l,

^ » ^ ^ ^ t t . l . Flnaozdlrecti,«.

^'^!^2) Kundmachung. Nr. ?1?7.
I>s^,,^'U t. l. Nezirlsgerichte Gotlschee wird
Änlea »"»acht. dass die Locale» heb»»s>c» z.ir

'rglMss eines ucncu Grlludl»,chcs in
der Stcucrgcmeiude Piröc

und d i . l ? ' " ^ ' i . ' A u i i n s l l«»5.
^°Nni,t ' " ^ n d e n Tas,e. jedesmal NN! 7 Uhr
ws^ "> >̂ ln der Gerichtslnnzlei vora.r»u»lmen

^ l ^ ^ Personen, welche nu der E l n i i ü l n n ^
h,„, ,''ichverhällnisse ei» rechtliches I„teresse
^ l > i . " ' " " " ' hiezn erscheinen n»d «illeö ,,»r
'"ec„ 'N 'hrer Rechle lind z»r Ällssllnunss

"">'"«' vordringen
8Ust ' i ^ Vezirfssslrich« <5wl«schee, am s>. A n
^ ^ " ' ^ ^^^

(:'.()l)5> 1, Kundmachung Nr. «889.
Bei dein l f. Ol'erlande^jierichle in Nlrnz

ist die Stelle l'ine<' Hils<<!i»,tet - Ossicialen i»
Erledigung gelonxiien

Die Vell'eruer »»> diese Stell»' hnlü'ü ihlc
Nchöri,, belegte» Gesuche im vlngchhllel'enen
Wege bis

22. August d. I .
bei dem Prlisidinm dieses Oberlandesgerichteö
zn iil'erreichen

Grnz nm 7. Angns! 1885,
l t . l . Ol»crlnndes«erichtcj-Präsidium Grnz

(:l<1?7 3) Kundmachung. Nr. ?l?4.
Vom t, s, Aezirlsgerichte Gotlschee »uird

l'ssannt gemncht. dass die Localerhednnssen ^nr
Anlegung eines ncnen Grnndbnchcs siir

dic Stcucrgcmciudc Fara
am 11, August 1UU5.

>l»d dil' solgl'iidrn Tage, jedesmal nm ? l lhr
srüh, in der Grrichtslanzlei vorgl'nomlllen wl-rdc».

Alle Personen, welche mi der Ermitt lung
der ÄesilMrhältnisse rin rechtlichrcl Interrsse
hnlicil. sönnen hiezn erschrinen und alles zur
Wahlnng ihrer Rechte und zur Aufklärung
l^'eigln'l,' uurbriugeil.

zr. t, Äczirlsgcricht Gottschee, am Men
August 1«Uü.
_________ ^ ^ ^ ^ ^

Lieserun8»^Äl,zlfli>reibunu.
Äei der f. t. Vcrgdirecliou I d r i a in

Kram werden
:l<)l)l> Hektoliter Weizen,
2 5 W - Korn,
iz^OO - zlnknruz nud

3 W - Hafer
gegen Einbringnng schriftlicher Offerte unter
nachfolgende» Bedingungen angesaust:

1.) Das Getreide muss durchaus rein,
trocken nud niwerdorl'ei! sein, nnd es muss der
Weizen wenigstens 77, der Roggen ?U nnd der
,M>lnrnz 7l> Kilogramm je eiil Hestoliter wiege».
Das Getreide muss bemustert, dcfseu Provenienz
nnd Alter sowie allsälllg garantierte Uederschioere
angegeben werden.

'_,) Das Getreide wird von der k. l .Material '
»erwaltnug zn I d r i a am »asten in cemenlierteu
Gesiifteu ndgemesseu nud »l'er»ommen,»»d jenes,
welches den Qlialitäts'Ai'sorderllngen nichl voll»
somme» entspricht, zurnckgcwiefen.

Der Uiesera»! ist verblinden. sur zede zu«
»iistgesll'stene Partie anderes, gehörig q u a l i f i e r .
l»'.i Gclreide der gleichnamigen G ^ I i m g >l>n den
conttactmäsiige» 'Preis längstens im »ächsle»
Monate zn 'lieser», Es sieht dem ^ieferaute»
svei, rilOuedrr selbst oder durch einen Vrvoll
mächtigten bei der Uebernahme z» interveliierr».

I l l Ermanglnng der Gegeliwart des Lie«
serante» oder Neiwll>!läcl>tigten »l»ss jedoch der
Befund der s, l MalerialvMl'al lnng als ricljtig
nud uuwidersprechlich nnerlan»! lverde», oh»e
dass der Lieferant dagegen Einwendungen machen
löunte.

>'l.) ,^,at der Lieferant das zn liefernde Ge
treide loco Getreidelaste» I d r i a z» stelle», wobei
es demselben a»s seine Gefahr frei steht, sich z»
der Verfrachtung des Getreides von Loüsch »acl!
I d r i a des Wertsrächters Herrn John»» Sicher!
i» Loilsch zn bediene» u»d sich diesbezüglich mit
drm lehtere» in das Einvernehmen zn scheu.

4.) Die Bezahlung geschieht sofort nach
Mlslandsloser Uel'crnnhmc des Getreides bei der
f l. Bergdireetionscassc z» I d r i a ,

5i,) Die mit einer 5l) Nculrelizer-Stemftei'
niarte versehene» Offerte habe» versiegelt nnd
mit der Bezeichnung „Getreide-Osferl" längstens

b i s : N . ' A n g u s t 1 8 8 5 .
Schlag 3 Ul»r nachmiüags, bei der t, t . Berg-
direction zn I d r i a ei'nzntresfen. Telegramme
werden nicht berücksichtiget,

tt.) I n drm Offerte ist zn bemerlen. welche
Galtnng nild Qualität Getreide der Lieferant
zn liefern willens isl, nnd der Preis loco Ge-
treidelasleil I d r i a zil stellen. Sollte ei» Offert
auf mehrere Körnrrgattnngen lanten. so steht
es der Vcrgdireetion frei. das Anbot für mehrere
oder anch nnr für eine Gatlnna. anzilnehmen
oder nicht.

?.) Zur Sichcrstellnna. siir die genaue H ü '
haltnng der sämmtliche» Acrtragsverbi»dlicl>
leiten ist dem Offerte ein lOproc, Vadillm rnt '
weder bar oder in annehmbare» Staatspavieren
zum Tagesroursr oder die Qnittnng über dessen
Deponiernug bei irgend einer montanistischen
Ensse oder des l. l. Landeszahlamtcs i» Laibach
anznschlichen, >oidrige»s alls das Offert tei»e
Rücksicht genomlne» lurrdcn wnrdc.

Sollte Eonlrahent die Äertragsuerbilldlich»
leiten nichl zxhalte», su ist dein Aerar das
R'ecl»t eingerälinlt, sich für eine» dadurch zu-
gehende» Schade» all dem Vadim» ohne jede
weilele Procedur zn regressiere».

8.) Delljeilige» Osferente», welche seine Ge
treidelieserllng erstehe», wird das erlegte Aadinm
allsobald zurückgestellt, der Ersteher aber vo» der
Alillahme seiiles Offertes verständiget »verden.
wodanll er die eine Hälfte des Getreides b i s
M i t t e O l l ob er 1 8 8 5 . die zweite Hälfte
b i s E n d e N o v e m b e r 1885) zn lieser» hat,

<).) Aus Verlangen werden die snr die Lie-
sernng erforderliche» Gelreidesäcle, doch n»r
insoweit es der hicramlliche Borralh darall er>
lanbt, von der s. t. Bcrgdireclion gegen jedes»
malige ordnllngsmäslige Rückslellnug uue»tgell<
lich, jedoch ohne Bergüluug der Frachlspese»,
zugesendet.

Der Liescraut bleib! snr einen allsälligen
Verlnsl an Säcken mit I sl. Per Stück ersah-
pfUchtig. '

10.) Wird sich vorbehalten, a/ssen den
Herrn Lieserauteu alle j>'»e Masnegeln zn er»
greisen, dnrcl, welche dir püiittlichl Erfüllnng
der Eontraclsbediügnisse rrlvirst werde» sann.
Niogegen aber anch demselben der Rechtsweg
siir alle Ansprüche osfe» bleibt, die derselbe a»s
de» Eontrncts-Äedillgnllgen machen zn kuime»
glanbt. Jedoch wird ausdrücklich bedungen,
dass dir ans dem Verlrage etwa entspringenden
Rechtsstreitigleiten, das Aerar möge als Kläger
oder Grllagter eintrete», sowie n»ch die hieraus
Brziig habenden Ticherstelliings^ lliidE^ecntion«!^
schritie l>ei demjeuigen im Sche des Fiscalaniles
befindlichen Gerichte durchzuführen sind. welchem
der FiScus als Geklagter »ntersteht,

V o u der t . t . Bergdirectiou I d r i a
nm 8. «ngnsl !88ü,

(!M? n Kundmachung. Nr. ll»47.
Von Seite der l. l . T a b a t ^ n f t t . F a b r i l

i l l Laibach wird hiermit neuerlich zur Ve»
änsiernng voil beiläufig:

17000 Kilo Papier-Srart
8 500 „ Rupfen° „
1W0 „ Dri lch.
1100 ., Jute- „

50 „ Leinen« „
!i00 „ Spannt« „

2000 „ Strick» .,
1000 „ altes Schiniedeise» nnd
Ü000 „ „ Ouss.>isen

eine schriftliche Concnrrenz^Nerhanblung ans-
geschrieben.

Die Allbote lömlrn entweder alls Abnahme
einzelner Sorten oder der gesammle» Searte
lanten.

Die angebotenen Preise müssen in Ziffern
llnd Buchstaben ausgedrückt werden, ln öster»
reichiscbrr Währung per metrischcil Eentuer loco
Tabal'Hanpt-ssabril hier lanleu, nnd es ver-
Pflichtet sich der Ersteher, die angesammelten
Menge» im Lause vou l l Wochen, vom Tage
der Vcrstäildlglillg a» gerechnet, ans denRä'nmen
der s. l. T,ibal°HauPl'Fabris zn entfernen

Die »lit einer 50 lr.»Stemp'lmars,' und
dem 10 proe. Vadlnm des nnqrbolriilii Wertes
Versehenen Offerte müssen bis läiigstens

7. S c p t e i n b e r 1 8 8 5 ,
nm 11 Uhr vormittags, eingesendet werden.

Später eingl'laiigte Offerte werde» »icht
berücksichü'gel. Di<- Eutschridlillg über die A»^
nrhnlbarleit d<>r Offerte ist der hochlöbliche»
s s Gl'liernl'Directio» der Tabal'Rrgie in Wie»
vorbehalten, während der Ersleher vom Tage
der Osfelt Uebeircichnng für seiu Aubot hasteud
olciot, De>l ^.'ichterstehern wrrdc» die Vadien
gleich nach rrjolgler Concllrreilz^Verhandlung
ansgrjolg».

Lail'nch am ! l , Auausl 1885
j l . l . Tabat Haupt F a b r i l

ü n z e i g e b l a l l.

I Himheer-Saft
3 ^ ' h ? 1 « S U ( ! U l f t t ' n»8 ben beftcu flciviliVcn

8 * * < & ft iL l ^ n u *»aff« unb ciiiitien

fi S ) ? l?.ell-il»J »"» I'»«» ultra. 1 MUO
M] "•. V, SMio 4 o t r . ( wcvfciibet bit

S ,,f , p ? t h e k e Trnköczy
VX W t " " b s l : »«rtfame uy».vm,\cltt(n.

(a 103—1) Št. «150.

Naznanilo.
V d a n 14. a v p u s t a 1 8 8 5

ob 11. uti dupoludiiö so bodo pri i>od-
îsiiiM soduiji drugaeksckutivnii diažba

Stefan l'le^ovili iz Uubrovca vžitnili
in poscsliiih pravic na parrelno St«v.
\\\Hl davkarsko OIHVUKJ Drašic vršila.

C. kr. okrajno sodišče v MeLliki
dn6 2(1 julija 1885.

(3030—3) fit. 4205.

Razglas.
Ncznano kje bivajočim zemljcknjiž-

nima upnikoma Janezu in Jozeli Lies-
nik iz Stopnoga in neznaniin jini nasled-
nikom so Jo/,ef liebzel iz Škocijana za
kuratorja <ul adum postavi tcr sc mu
odloki z 11. julija, 1885, st. 38(J8, v
eksokutivni dra/.bi Marko NovSakovctfa
posestva na »Stopiuiin v roko «lajo.

C. kr. okrajno sodišfe v Mokronogu
dne 2Ü. julija 1885.

(3052 2) Nr. :N46.

Dritte erec. Feilbictung.
Am 1. September 1885

wird in GemäiMt des dilslifrichtlichsn
Ä.scheide und Cdictt-ö vom ^ . M a l

dielnms der dem Iolia.n. Nchlalsn' oon
llnlerl'ilscha z^'hürl^.ll. c^rlchtllch aus
2l5.i) sl. .,. schii^tnl RealitätUvb.^ir. 200
lul Herrjchasl Lack staltfindcn.

K l. Bl'zirtsgkricht Uack. am Istm
Aug'lsl 1885.
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Schweizerhaus.
Heute Dienstag 11. August

Concert
der berühmten

Zigeunerkapelle Jos. Horvath.
Anfang 5 Uhr. — Entree 15 kr.

Kinder frei.

W¥I.[I1T
f>u<)() Tiu'iilou Oi\vil)li' ki\v öoiiijcniiiiui, bei'

iiiillolfl liu'iiit'v lonio^uftvuctioii nicht flciuuutt.
Wrii'fe mil bvri Wi'touviiinvirn lurrbiMt fojrri

fvniu'o i-vfofoifll. vHU1 vJinrljii!jiiiiui(i meiner lenio-
ipit'lnrl lunnieiuv? si'tloipirfi'iibi^iifrliciuit in feinem
eigenen oitirveffc. £ odnKljtmuyttHill M. G ö n e i ,
WnfhemiitifiT, £>itbtH.Hiff, Jyniii,} "Jicntyajji1 H.

NB. Meine <Bä[\c nnb jdjnefle Xveffer o.n
mulievl. (Kl 00)
Jj|<F~ sJuirt)fte ;{iebiuu] Wvihm nni 12. uitb üiiifl

nin If). Wiiguft jel)r enipfehieub.

$])frtainr?t

Dr. Hirsch
hoilt geheline Krankhol ton jcbcr
9Ivt (aiuv ^CIMIICIC), iiicH'ffiitiK-'.Y H . a r u -
rähronflüsao, Pollutionen, Mau-
noaachwächo, syphilitiaohn Go-
sohwüro it. Ilautausaohl \go, Flnss
bei Franon, ohno ilcviiftfftoviiH)! befl
^nüculcn und) nouostor, wlsaon-
soliaftliohor Mothodc unter Oa-
rantio in kürzester Zolt gründ-

lioh (btfletet). Dvbination:

Wim, ijUartaliiCferflraßi! 12, "
tüfttid) i}on (i bid (i llf;r, 8PIUI= unb Rcicv^ ß
tflfle feit ii t'ti* <1 llfir. Ji>oi!i5Vslv niüfiin o
Behandlung: auch brieflich, und —
wordon dio Modloanionto boaorgrt.

Filiale der k. k. priv. |

österr. Credit-Anstalt
iiir Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung.
In Banknoten

4 Tagn Kündigung1 3 Procont

•W „ . 3V, „
Dio Zinfuss - Erm;issi£uii£ tritt boi

allon in Umlauf befindlichem Einla^s-
briof'on vom 14., 18. Juni, rosp. lüton
.Juli 1. ,T., jo nach don botrossomlon Kün-
(li^ungssriston in Kraft.

In Napoleons d'or
l'.Otütfitfo Kündigung 3 Procont
3monatlicho „ S1^ „

Giro-Abtheilung
in Tfcinknoton 21/s Proc. Zinsen ausjoden

Botrag (2377) 2«
in NapoloonR d'or ohno Zinsou.

Anweisungen
auf Wion, Prag, Post, Brunn, Troppau,
Lnmborg, Fiumo sowio fornor aid'Agrani,
Arad, Graz, Hormannstadt, Innsbruck,
Klagonfurt, Laibach, Sülzburgsposonfroi.

Käufe und Verkäufe
von Dovison, Effocton sowio Coupons-

Incasso •/« Proc. Provision.

Vorschüsse
auf Warrants, Conditionon jo nacli zu

troffondom Uoboroin-
kommon,

gogon Croditorb'ffnung in
London odor Paris
Va Proc. Provision für
3 Monato.

auf Effccton, (J Proc. Zinsen por Jahr bis
zumBotragüvon Ü.1000,

auf liohoro Botriigo gomiiss
spociollor Vereinbarung.

Trieat am 10. Juni 1885.

(3073-3) ^ B St. 1G98.

Ilelicdtacija.
Na proSnjo Blažck Mihejla i/. Hru-

sovjji so /bog iioizpolnjonih prodajal-
nih pogojcv zopetiiii oksekuiiviiii pro-
slaju, na' 50 gld. cenjenega zomljiSfia
Josipa Žapfarja iz dabersi vlož. š t . 4
davkarske oboinc Gaberčc določi na

2 0. a v g u s t a 1 8 8 5
ob 11. uri dopoludno pri tem soiWä
Fs tom, da s« IKXIO zcniljissio m vsako
<'(Mio prodalo.

(3. kr. okriijno «odišcit4 v Senožornl)
rtnö 23. majuika 1885.

ftUSSTELLUNsiSJ^EW:

1 • LosetO ft><^L---7.

(.ll0l->4—Z) Nr. 5633.

Bekanntmachung.
Von, k. k. VeznksM-ichte S<cm wird

bl'kalilit ncmmljt. d^s Fianz Hnrak v»n
W m , l durch Dr. Pxnat) M''N den
!wch nicht unclttl^cicn V^»lass d>s AiU^n
l l u ^ ' l ui".i 'Dl)msch«li> die Ailfkm'di«;»»^
dl'v Räuilillill^ der im HlUlsc Coliscv'Nr. 17
ii, DomsclM l^-lull't^ell Llicalttäte»
z»r Nmimlü-q ln's 11. Nu^uniln''- !8«5
auf Grml> dci Vl'stimmuug dcs t̂  I I^U
l,. (A. V. cnu hentis^u Tm^>' klü> Zdhl
5>L:l:i ciuqcbr^cht uud dcm l^'ualllllm
Verlasse Hsrr Malthäils I a m ^ c , Ge
lUliudevo,stand vou Domschall', uutt".'
Gchäudi.quütt drs Kiludil;uils.sl'^chrid^,3
zuul Curator ad l^tum l!i!stl'llt wcrd-'.

K. k. AeMsa.ericht Stein, am iwii
August 1885.

^27i I—3) Nr73^N.'

Exec. Nealitatenverkauf.
Die im Gruudbuche der Steuer-

gemeiude Meierle »ud Eix l . 'Nr. 316
voltomnn'ude, auf Josef Mcdic aus
Nessrlthal 0ir. 34 Uel^uiährtr, gerichtlich
auf 140 ft. bewertelc Realität luird über
Ausucheu der Maria Medic vou Nessel-
thal, zur Eiubri iMMi der Forocruug
aus dem dlesgenchtlicheu Urlheile vom
30. Oktober 1tt64, Z. 5«86, per 170 fl.
62 kr. ö. W. sammt Anhang, am

2 1. A u g ust uud am
18. S e p t e m b e r

um oder über deu Schätzungswert und am

2 3. O k t o b e r 1 8 8 5
auch uuter dcmselbeu iu der Gerichtö-
kauzlci, jedesmal um 10 Uhr vormittags,!
au deu Meistmeleudcu gegeu Erlag des
10proe. Vadiuuls feilgeboten werdeu.

K. t. Bezirksgericht Tscheruemlil, am
23. I u » ! 1885.

(2<1^—'^) Nr. 1970.

Dritte czcc. Feilbietung.
I l l d>.r Ez'ttuUou'lzsachc dcü Johann

Slcrnad (alö Ccssionar dcs Fianz Za-
vcröüll) gegen I^in'z Ulli von Nalschach
wegen l()(> st. wird im Nachhange ?,um
l)lrvttcvichllichen Odiele voin 4 Miirz l«85
Z, 48tt, künd^lnachl. dass bczWich dcr
Nl'lUitälcn Eii'la^c ^lir. 185), 190 19l
192, 19^ und 194 der Calastralg/mcinde
Ralschach an,

28. Ananst 1^85,

«oliuillag^ von l() bis 12 Uhr, iu dcr
Aiulijülnzlel zne dritlcn ^eilliittuna ge.
schrilllu wird, wobei der Bc»la»f >ülni
f M auch nnier dem Schiitzwcrl stlU>fi»tic<.

j t . l. ^e^ir^^er'cht NlUjchach, am
28. J u l i l885.

(3035—3) Žt. 4047.

Kazglas.
Neznano kje bivajočemu gospodu

Jožefu Novaku z Stražc (na zadnje
ptofesor na Dimaji) so naznanjii, da
jo Juno/ Iiovc iz Zagürico zoj)or njoga
in zopnr njegova bi'tita Kiuneolu in
Antona in zoper sestro Aloj/.ijo vložil
ložbo depraes. lfi. julija 1885, št. 4047,
za 27 gld. 40 kr. s pristavkom, da so
jo v tej to/.bi za malotni postopok
dolotil dan na

2 1. a v g u s t a 1885
ob 8. uri prod tern sodiščom, t«;r da
so jo njomu brat Franc Novak za ku-
ratorja ad actuni v tej pravdi po.s(,avil,
s katerim se bode, ako sain no prides
ali drugega pooblaščonca no imonujo,
ta stvar obravnavala.

C. kr. okrajno sodiSsievMokronogu
duö 18. julija l«8ö.

(295,2—3) Nr. 2510.

Ezecutwe
Nealitälenvelstcigcrnng.

Bum l. k. BeMögcllchtc Sclsrndcrli
wivd lirtannl gcnlachl:

Eü sel über Ansuchen dcr Frau I o -
sefine VelMc vou Seiscnberg die e^(u^
tlve Verstrigeruua der den» Martin Ka'
slelic von Breg ^tr. si, nnu iu Gali^rje
gehörigen, gerichtlich m,f 12()l) ft. ^e'
schätzten MühkeaUlät Einlage Nr. 110
der Stemrgemeiuoc Walilschendvlf wegen
nnS dem Vergleiche vom 14. Iäimcc
1885, Z, 175, schuldigen 1193 ft., der
Uproc. Zinseil hicvon seit 24. Juni 1884,
c>cr Oerichcolostcn per 0 f l . 80 tr. und
der Execnllouötostcn bewilliget ><nd hlezu
drei tieilbielungü'Tagsatzungl», »«d zwar
die erste uns deu

2 5 . A u g u s t ,
die zwcllc auf deu

2 9. S e p t e m b e r
und die drille ans deu

27. O l t o b e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags oou N) bis 12 Uhr.
hiergcrichts mil dem Anhaagr angeordnet
worden, kass die Psandnallläl bel der
eisten und zwrllen ^ellbletl.ng nur nn>
oder über den Schiitznngöwerl, bel dcr
dritten aber auch nnter de,nsellien hlillan-
gegeben werden wird.

Die tticitatlonölxdingnissc. wornach
inöb^sondcrc jcdcr ^icitanl vor gemachtrm
Anbote ein wproe. Vadium ^> Handen
der ttlcilatiolMommissiou »̂ erlegen ha«
smv.e daö «Vchätznng^rolololl „uc> der
Ornndduchö.xtraet lönncn in der dieö
^cnchtllcheu R.aistralnr eing.lchm werden.

.3.InltiV^'''^^'l'^ "',.

(2937—3) Nr. 4121,

Neassumierllng
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wild
bekauut gegebeu :

Es sei über Ansuchen dee I j M
Steru vou Agram (durch Dr. Pfefferer
iu Laibach) die mit dem Bescheide voni
24. November 1884, Z. 708-i. auf den
11. Februar l. I . augeorduct gewesen?
dritte executive Feilbietung der der FraN'
cisca Vilar, wiederverehelichteu Hkerbec
vou Pndob gehö'rigeu, gerichtlich att>
340 fs 450 st. uud' 1700 fl. bewertet^
Nealltät Gruudbuchseiulage« Nr. 99 del
Catastralgemeinde Vcrhnik Gruudbnchs'
E!ulaqe-Nr. 4« uud 45 der (5a«astral-
gemeinde Pudob mit dem frühereu A»'
hauge auf deu

26. August 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergmchls
reassumiert wordeu.

K. k. Aczirksgericht Laas, am M e "
Juni 1685.

^ 2 9 3 4 - 3 ) Nr. 3792-

3ieassumierllNss
mcutwer Feilbietenden.

Bou, l. l. Bezillögerichlc ^aas wl'l'
brlauut gegeben:

Es >rl über Ausucheu des i f c M
Petschc v oil Alleumarlt die mlt de«n Ve-
scheide vom 10. April !«?«. Z. 28^9, "»l
den 20. September, 20. Ollolier und 2l
November 1876 augeorduel gewesene e '̂s»'
tive ssellbleluug der dem I c r i u j M l a l ^
vou Babenfeld gehüiiaen, gerlchlUch a»>s
835 ft. bewerletcu Nealilät «ul> Nrb'
Nr. 43 ml Grundbuch Neubad.nfrld, "»"
Grundbuch Einlage N>'. l 4 l d,r l5a«a'
strnlgeluelnde Valiens^, uiit d.m fruljern
Anhange ans den

2 l ; August.
auf den

26. S e p t e m b e r
uud deu

26. O l t o b e r 1 8 8 5 ,
jcdesm«! vormittags 9 Uhr, hlergerichls
reassumierl wordeu.

K. l. Bezirksgericht i>aas. a,u illle«
Inni 18«5.

(300l "2) Nr7^!9l .

Erinnmmss
an Ursula Wilwc z e u r a l l ' n n d Pctc>
^ a u zerHolz, resp. deren unlickannl''

Erben und Rechlsnachfol^r.
Vm, dem l. l. ^e,irlöallichle ^ ^

wird der Ursnla Wilwc Kn>all »nd P ^ '
^anzevholz, resp. deren unbelcoutten Erbc»
uild Rcchtsnachfolgel», hieunt erinuerl:

Eö habe wider sie bei diesem OerlM
«,ld pruL». 26 M a i 1885. H. 2l9>/
sseauz Oblal vou Wsster, N l ' ! l "''
Klage ans Ancvkennuna der Pcljäh»'»^
und Elloscheuerllärung ihrer auf be'
Realilal Einlage Nr. 214 der öalastta'
geulelnde Älllucl vorkommenden stört"''
rnnaen eingebracht, worüber die 2^!'
satzung hiergerichlö anf den

25. August 1 8 8 5
varmlltags angeorduet wnrdc.

Da der Aufenthaltsort der OcllG<>'"
diese,» Gerichte unbekannt und dleftll)^'
vielleicht auS deu l. l. Erblandeu abwcst^
siild, so hat mau zu dl'reu Pe»lrelnng '"'
auf ihre Gefahr und Kosten dcn H»'""
Malh'aö Killer von « als Curl»'^'
ml kotum bestellt.

Die Geklagten wcrdcu ljlevon zu ^ ' '
Ende verständiget, damit sie allrns"'',
znr rechten Zeit selbst erscheine,' ^
sich einen andern Sachwalter besttlll'» ""'
diesem Gerichte uauchafl machen, i!lirrl>a"l
iu» ordnungsmäßigcn Wl'qc elnschrelll'
uud die zu ihrer Vertheidigung ersm^',
lichen Schrille einleiten lünneu, widll^."'
diese Rechtssache mil dem anfgestelllen ^',,
rator verhandelt werden wird, und ^
Geklagten welchen es übrigens snlstchl '^
Nechlöbchrlfe auch dem benannten <s"'^
tor an die Hand zu geben, sich dir c» ^
rlner Vcrabsiinlmma entstehende" ' ^ " ^
selbst beiznnussen l,nben werben.

âck an» 27. M a i lX85.
Druck und Verlag vnn I « . von «leinmnyr H Zsel>. »wml»er«


